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Wanderwegentwirrung am blauen N ...

 

Moment mal ... Wieso sieht man denn am Heidelberger Schloss die Markierung eines "Neckarwegs" im
Gelände, wo man sich doch vermeintlich am "Neckarsteig" befinden sollte? Weg oder Steig - ja, was
denn nun? Der mit regionalspezifischer Wanderkompetenz verständlicherweise etwas weniger
ausgestattete Gast könnte sich hier beim Wandern etwas wundern. Die Verwechslungsgefahr hält sich
zwar einigermaßen in Grenzen, aber um etwaige Wirrungen am Wanderweg weiter einzudämmen, wollen



wir der Neckarsteig-Neckarweg-Verwunderung hier einmal auf den Grund gehen.

 

Der im Jahr 2004 eingeweihte "Neckarweg" verläuft von der Quelle des Flusses, im Naturschutzgebiet
Schwenninger Moos, bis zur Mannheimer Rheinmündung. Sie finden ihn hier: http://www.schwaebischer-
albverein.de/wandern/wanderwege/weitwanderwege/neckar/neckar.html

Im Rahmen dieser Wegeplanung wurde dann auch eine Teilroute im Odenwälder Flusstal als
"Neckarweg" markiert; an eine zertifierbare Auswahl der Strecke war damals nicht gedacht.

 

Die späterhin aufgekommene Idee eines "Neckarsteigs" ist dagegen eine andere: Man wollte, so lautete
die im Jahr 2008 von Timo Bracht vorgetragene Vision, eine Wanderroute zwischen Heidelberg und Bad
Wimpfen auf hohem Qualitätslevel schaffen, um sich auf dem Deutschlandmarkt möglichst weit oben
positionieren zu können und die Schönheiten des Neckartals in seinem Odenwälder Verlauf
hervorzuheben. Dafür war selbstverständlich von Anfang an auch ein Zertifikat - unklar zunächst noch,
ob als "Premiumweg" oder als "Qualitätsweg Wanderbares Deutschland" - vorgesehen. Die alte
"Neckarweg"-Route hätte den erforderlichen Qualitätskriterien auf keine Fall entsprochen; sie verlief in
großen Anteilen an den nicht selten asphaltierten Uferwegen des Flusses entlang. Im Januar 2012 wurde
schließlich der nach Kriterien des Deutschen Wanderverbands zertifizierte "Neckarsteig" auf der
Stuttgarter CMT seiner Bestimmung übergeben. Sie finden ihn hier: http://neckarsteig.de/

 

Heute ersetzt die "Neckarsteig"-Route auf der Strecke Heidelberg-Wimpfen den zuvor ausgewiesenen
Odenwälder "Neckarweg"-Abschnitt. Man könnte also auch sagen: Der "Neckarsteig" ist der zertifizierte
Teil des überrgionalen "Neckarwegs" zwischen Schwenninger Moos und Mannheimer Mündung; diese
Perspektive würde jedoch dem Image- und Markenanspruch des neuen Qualitätswegs nicht ganz gerecht.
- Die Markierung des "Neckarwegs" entfällt folglich im Odenwald, sowohl im Gelände als auch In den
neuen Wanderkarten. In diesem Raum ist der alte "Neckarweg" gelöscht! Aber: Südöstlich von Bad
Wimpfen und westlich von Heidelberg knüpft der "Neckarweg" dann wieder direkt an den "Neckarsteig"
an.

 

Und das ist der Grund, warum Sie als "Neckarsteiger" beispielsweise im Bereich des Heidelberger
Schlosses und weiter bis zum Philosophenweg, bis Neuenheim usf. den "Neckarweg" im Gelände
markiert vorfinden und warum es sich bei Bad Wimpfen ganz ähnlich verhält. - Etwas ungünstig, sicher
auch für den ein oder anderen Wandergast verwirrend, sind dabei die doch sehr ähnlichen N-Symbole. So
bleibt anzumerken, dass weitere infrastrukturelle Ausstattungen am "Neckarsteig" potenzielle Wirrungen
bezüglich der beiden ineinandergreifenden Wanderwegformate transparenter machen könnten und
hoffentlich bald gänzlich ausschließen werden; ich möchte hier insbesondere auf gut wahrnehmbare
"Neckarsteig-Eingangsportale" mit Tafel-Karten hinweisen, wie schon 2009 in der Projektstudie aus dem
Hause proreg empfohlen, und ich meine auch heute: dies ist eine der Ergänzungen, die am Neckarsteig
noch kommen sollten.

 

http://www.schwaebischer-albverein.de/wandern/wanderwege/weitwanderwege/neckar/neckar.html
http://www.schwaebischer-albverein.de/wandern/wanderwege/weitwanderwege/neckar/neckar.html
http://neckarsteig.de/


 

Einen Kommentar schreiben

 

Kommentar von Carsten Wasow | 11.01.2013

 

Ich glaube nicht, daß die Symbole den Wanderer verwirren, denn der Unterschied ist kaum zu merken -
außer dem Wegnamen. Für den Neckarsteig wurde (richtigerweise) das vom Schwäbischen Albverein
entwickelte und vom Odenwaldklub übernommene Zeichen des Neckarweges übernommen. Es müssten
aber am Heidelberger Schloß und am Bahnhof in Wimpfen Tafeln oder Wegweiser aufgestellt werden,
die klar und deutlich aussagen: Hier Ende des Neckarsteigs und weiter als Neckarweg.

 

 

Kommentar von David Aldridge | 17.05.2013

 

I just finished walking the Neckarsteig 2 days ago at Heidelberg. I was confused at not seeing a metal
sign and information board at Schloss Heidelberg, similar to the one at Bad Wimpfen Bahnhof. I followed
the misleading Neckarweg signs down to the Altstadt Bahnhof, mistaking them for the Neckarsteig signs
I'd been following for the previous 8 days. In fact, I went back yesterday before catching the train to
check. I think this issue should be resolved by erecting proper signs at the castle as there are at Bad
Wimpfen. The first indication of the Neckarsteig start I could find in Heidelberg is a blue symbol on a
lamppost outside Gashof Burgfreiheit
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